
TAGUNGSLEITUNG 
Julia Wunderlich, Evangelische Akademie Tutzing
Kilian Miethaner & Amelie Stutz, Bayerische Landeszentrale für 
politische Bildungsarbeit 

ORGANISATION & INFORMATION
Anja Böhm, E-Mail: boehm@eatutzing.de; Tel. 08158 251-123. Ihre 
Anfragen zu der Veranstaltung erreichen uns in der Zeit von Montag 
bis Freitag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr.

Anmeldung
Die Tagung ist für Menschen ab 16 Jahren. Die Anmeldung erbitten 
wir über das Online-Formular auf unserer Homepage (s. auch QR 
Code). Sie wird von uns bestätigt, ist verbindlich und Voraussetzung 
für die Teilnahme. Anmeldeschluss ist der 12. Oktober 2026. 
 
Bei Teilnehmenden bis 18 Jahren erfolgt eine schriftliche Bestätigung 
der Anmeldung nach der Zustimmung durch die Erziehungsberech-
tigten.

Abmeldung 
Sollten Sie an der Teilnahme verhindert sein, bitten wir bis spätestens 
16. Oktober 2026 um entsprechende schriftliche Benachrichtigung. 
Unsere Stornobedingungen entnehmen Sie unserer Homepage.

Preise (in €)

Teilnahmebeitrag mit Übernachtung und Verpflegung
(für Schüler:innen, Studierende, Auszubildende und Arbeitsuchende bis zum 30. Lebensjahr)
 
– im Zweibettzimmer 	 55.– 
– im Einzelzimmer 		  65.– 
– ohne Übernachtung 	 35.– 

Wir bitten um Begleichung bei Anreise durch Barzahlung oder EC-
Karte. Bestellte und nicht in Anspruch genommene Einzelleistungen 
können nicht rückvergütet werden.

Weitere Informationen zu Datenschutz / AGB / E-Mobilität und 
Anreise finden Sie unter dem Titel der Tagung auf unserer Homepage: 
www.eatutzing.de (s. auch QR-Code)

Bildnachweis: © Adobe Stock
Veranstaltungsnummer: 0102027

Veranstaltungsort: Evangelische Akademie Tutzing

Programmänderungen vorbehalten. 			   Stand 10.07.26

REFERIERENDE 

PD Dr. Florian Böller, Senior Lecturer Political Science am Heidelberg 
Center for American Studies, Fokus auf Politik in den USA, insbeson-
dere Außen- und Sicherheitspolitik, transatlantische Beziehungen und 
Vertrauen in internationaler Politik, Heidelberg
Dr. Selma Gather, Rechtswissenschaftlerin, wissenschaftliche Mitarbei-
terin am Bundesverfassungsgericht, Vorsitzende der Mieten Law Clinic, 
zuvor u.a. bei der Antidiskriminierungsstelle des Bundes, Co-Host im 
Podcast „Justitias Töchter“ des Deutschen Juristinnenbunds, Karlsruhe
Ciani-Sophia Hoeder, Autorin und Journalistin, Gründerin und 
Chefredakteurin von RosaMag (Onlinemagazin für Schwarze Frauen 
in Deutschland), Online-Redakteurin bei ZDF-Digital, Gewinnerin des 
Goldenen Bloggers, München
August Modersohn, Journalist, stellvertretender Ressortleiter Politik des 
Berliner ZEIT-Büros, Autor des Reportagebuchs „In einem neuen Land“, 
im medium magazin 2024 unter die „Journalistinnen und Journalisten 
des Jahres“ in der Kategorie Politik gewählt (angefragt)
Maximilian Nominacher, Referent für Digitalisierung & Politische 
Bildung, Bayerische Landeszentrale für politische Bildungsarbeit,  
München
Dr. Hanna Pfeifer, Leiterin des Forschungsbereichs „Gesellschaftlicher 
Frieden und Innere Sicherheit“ am Institut für Friedensforschung und 
Sicherheitspolitik an der Universität Hamburg, assoziierte Forscherin zu 
Innerstaatlichen Konflikten am PRIF – Leibniz-Institut für Friedens- und 
Konfliktforschung mit Fokus auf Gewaltformen und -akteure in der 
Region Middle East and North Africa 
Katja Sinko, Vollzeit-Engagement für Europa seit 2012, Gründerin der 
Kampagne „The European Moment“, Koordination der größten Europa-
Demonstration Deutschlands „Ein Europa Für Alle“, Autorin, Referentin 
bei planpolitik, Berlin
Sabine Sparwasser, Diplomatin a.D., Rektorin des Mercator-Kollegs für 
internationale Aufgaben, bis 2024 Botschafterin in Kanada, zuvor Son-
derbeauftragte der Bundesregierung für Afghanistan und Pakistan und 
Leiterin der zweiten Politischen Abteilung im Auswärtigen Amt

IN KOOPERATION MIT	   GEFÖRDERT VON

Evangelische Akademie Tutzing / Schlossstraße 2+4 / 82327 Tutzing 
www.eatutzing.de 

Das Junge Forum der Evangelischen Akademie 
Tutzing ist Teil der Evangelischen Trägergruppe 
für gesellschaftliche Jugendbildung. In diesem 
Rahmen findet die  Veranstaltung statt und wird 
gefördert vom Bundesministerium für Bildung, 
Familie, Senioren, Frauen und Jugend. 
Des Weiteren wird die Tagung zu einem erheb-
lichen Teil aus Kirchensteuermitteln finanziert. 

Westasien. Klimakrise. Zuversicht.

POLITIKWERKSTATT 

23. bis 25. Oktober 2026 

In Kooperation mit der Bayerischen Landeszentrale 
für politische Bildungsarbeit



PROGRAMM
Freitag, 23. Oktober 2026

ab 16.00 Uhr	 Anreise

18.00 Uhr		 Abendessen

19.00 Uhr		 Begrüßung und Kennenlernen
		  Julia Wunderlich
		  Kilian Miethaner  
		  Amelie Stutz 
		
19.30 Uhr		 Innerstaatliche Konflikte in Westasien
		  und Nordafrika 
		  Dr. Hanna Pfeifer (online) 

21.00 Uhr		 Gespräche in den Salons 

Samstag, 24. Oktober 2026

07.45 Uhr		 Morgenimpuls am See

08.00 Uhr		 Frühstück

09.00 Uhr		 Zwischenwahlen in den USA – 
		  Eine Nation vor den Midterms 	  
		  PD Dr. Florian Böller 

11.00 Uhr		 Kaffeepause

11.30 Uhr		 Wahlen in Sachsen-Anhalt, Mecklenburg-
		  Vorpommern und in Niedersachsen:
		  Was bedeuten die Ergebnisse 	für die ganze  
		  Republik?   
		  August Modersohn 

12.30 Uhr		 Mittagessen und Pause

14.30 Uhr		 „It´s getting hot in here“ 
		  Klimapolitik in der Europäischen Union 
		  Digitalgestütztes Planspiel
		  Maximilian Nominacher

17.00 Uhr		 Diplomatie als (politisches) Handlungsfeld
		  Sabine Sparwasser (online)

18.00 Uhr 	 Abendessen

DIE DEMOKRATIE IST DIE EINZIGE 
STAATSFORM, DIE GELERNT  
WERDEN MUSS.

Oskar Negt 

Zehn brisante, politische Themen mit Vorträgen, Diskurs und Planspiel 
– das bietet die Politikwerkstatt. Menschen zwischen 16 bis 27 Jahren 
diskutieren hier die Ursachen von Krisen und politischen Herausfor- 
derungen – und deren Lösungen. Klimakrise, Kriege, gesellschaftliche 
Spaltung und wirtschaftliche Unsicherheit lösen oft Sorgen aus. Insbeson-
dere für die Zukunft. Die wahre Stärke der Menschheit liegt jedoch genau 
darin: Menschen haben ihre Zukunft fast immer als bedrohlich empfun-
den – und sie gerade deshalb gestaltet.

Wie kommen Konflikte zustande und wie kann man den Frieden sichern? 
Wie wichtig sind Diplomatie und internationale Kooperation in einer von 
Krisen geprägten Welt? Wie gerecht sind unsere Gesellschaften? Wie bleibt 
Europa zukunftsfähig? Weitere Themen der Tagung:

•	 Innerstaatliche Konflikte in Westasien und Nordafrika
•	 Privilegien und Marginalisierung in der Klimakrise 
•	 Landtagswahlen in Sachsen-Anhalt und Mecklenburg-Vorpommern, 

Kommunalwahl in Niedersachsen
•	 Antidiskriminierungsrecht und Bundesverfassungsgericht 

Mit Input von Fachpersonen aus Wissenschaft, Journalismus, Diplomatie 
und weiteren Disziplinen erörtern wir neue Perspektiven. Politisches  
Handeln testen wir im Planspiel. Demokratie immer neu zu lernen – 
dafür steht auch die Politikwerkstatt. Seit sieben Jahren bieten wir diese 
besondere Kooperation zwischen Akademie und Bayerischer Landes-
zentrale für politische Bildungsarbeit an.

Wir laden herzlich zu Begegnung und Debatte am Ufer des Starnberger 
Sees ein!

DAS TAGUNGSTEAM
Julia Wunderlich 
Studienleitung für Jugendpolitik & Jugendbildung (Junges Forum),  
Evangelische Akademie Tutzing  
Kilian Miethaner 
Referent für Lernorte – Europa und Internationale Politik, Bayerische 
Landeszentrale für politische Bildungsarbeit (BLZ)
Amelie Stutz 
Referentin für Bayern und seine Regionen – Natur und Umweltschutz – 
Recht und Wirtschaft, BLZ

19.00 Uhr 	 Soziale Ungleichheit im Klimawandel  
		  Lesung von und mit Ciani-Sophia Hoeder 

21.00 Uhr		 Gespräche in den Salons 

Sonntag, 25. Oktober 2026

07.45 Uhr		 Morgenimpuls im Park

08.00 Uhr 	 Frühstück

09.00 Uhr 	 Gleichheit vs. Freiheit am Beispiel des 
		  Antidiskriminierungsrechts
		  Dr. Selma Gather 

10.30 Uhr		 Pause 

11.00 Uhr		 Europäische Auszeit gegen Vorurteile, 
		  Bürger:innenpostfach und die EuropaCard  
		  pro Klima – Eine neue Vision für die EU?
		  Katja Sinko

12.00 Uhr 	 Abschlussdiskussion

12.30 Uhr 	 Mittagessen & Tagungsende

SAVE THE DATE 

Die nächste Tagung des Jungen Forums in Kooperation mit der Bayerischen 
Landeszentrale für politische Bildungsarbeit für Menschen zwischen 16 und 27 
Jahren ist „Digitalpolitik-Forum“, 27. bis 29.11.2026.


